
Der entsprechende Beschluss vom 28. September 1979 zu Gorleben lautete:  

 

Die Regierungschefs von Bund und Ländern begrüßen die Bereitschaft der Landesregierung von 

Niedersachsen, die Errichtung eines Endlagers in Gorleben zuzulassen, sobald die Erkundung und 

bergmännische Erschließung des Salzstockes ergibt, daß dieser für eine Endlagerung geeignet ist.  

Die Erkundung und bergmännische Erschließung des Salzstockes Gorleben wird deshalb zügig 

vorangeführt, so daß die für die notwendigen Entscheidungen erforderlichen Kenntnisse über den 

Salzstock in der zweiten Hälfte der 80er Jahre vorliegen. Zu diesem Zweck wird das laufende 

Planfeststellungsverfahren für ein Endlager im Salzstock Gorleben fortgeführt und ggf. auf alle in 

Betracht kommenden Endlagerarten ausgedehnt. 

 

Quelle:  

Bekanntmachung der Grundsätze zur Entsorgungsvorsorge für Kernkraftwerke vom 19. März 1980 

(BAnz 1980, Nr. 58)  

Anhang II  

Beschluß der Regierungschefs von Bund und Ländern zur Entsorgung der Kernkraftwerke  

Vom 28. September 1979 

http://www.bfs.de/de/bfs/recht/rsh/volltext/3_BMU/3_25.pdf 


